
 

 

Raus aus der Schule und rein ins (kulturelle) Leben – außerunterrichtliche Aktivitäten 

und Projekte dienen dazu, unseren Schülern den Blick über den Tellerrand zu 

ermöglichen und Erfahrungen in verschiedenen Bereichen zu sammeln. Für die Schüler 

der zehnten Jahrgangsstufe stand der freiwillige Besuch einer Abendvorstellung des 

E.T.A. Hofmann-Theaters auf dem Programm, welches in diesem Jahr eine moderne 

Fassung von Georg Büchners „Dantons Tod“ auf die Bühne brachte. Im Vorfeld besuchte 

uns die Theaterpädagogin Saskia Zink, um unsere Schüler über den Inhalt des Stückes 

und die Besonderheiten der Inszenierung aufzuklären. Zudem hatte sie praktische 

Übungen für unsere Schüler im Gepäck, in denen diese sogar kleine Szenen des Stückes 

nachspielten. Gut vorbereitet trafen sich dann rund 50 Schüler zusammen mit den 

Deutschlehrkräften Frau Amon, Frau Baer und Frau Heubeck am Abend am Großen 

Haus des E.T.A. Hofmann-Theaters, um – für viele zum 

ersten Mal – Theaterluft zu schnuppern. 1835 entwarf 

Georg Büchner sein großes Revolutionsdrama, dessen 

Thematik in vielen Bereichen nach wie vor sehr aktuell ist. 
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